


Deutsch	
	
Über	 eine	 Million	 Menschen	 haben	 Robbie	 Williams	 auf	
seiner	Europa-Tour	2003	gesehen.	375.000	von	ihnen	waren	
in	Knebworth	am	1.,	2.	und	3.	August.	Wir	präsenHeren	euch	
ein	 Remake	 dieser	 legendären	 Show.	 Es	 ist	 unsere	
persönliche	 musikalische	 Verneigung	 vor	 einem	 der	
großarHgsten	 Live-Events	dieses	 Jahrhunderts.	 Es	 ist	 unsere	
ROB	SHOW	-	nur	für	euch.		
	
		
	
	
English	
	
Over	 one	 million	 people	 saw	 Robbie	 Williams	 on	 his	
European	 Summer	 Tour	 2003.	 375,000	 of	 those	 were	 at	
Knebworth	Park	on	the	1st,	2nd	and	3rd	August.	We	present	
you	a	remake	of	this	legendary	show.	It's	our	tribute	to	one	
of	the	greatest	live	music	events	of	this	century.	
It's	our	ROB	SHOW		-	just	for	you.		

Unsere	 Textvorlage	
in	 englischer	 und	
deutscher	 Sprache.	
Bi:e	 verwenden	 Sie	
diese	 Vorlage	 für	
Presse	und	Werbung	

	 	 	 	 	Pressetext	

	The	ROB	Show	ist	DIE	ul6ma6ve		
Robbie	Williams	Tribute	Band!	



9	Flensburger	Musiker	und	4	Tänzerinnen	
bringen	dieses	Event	live	auf	die	Bühne.	

	 	 	 	 	The	ROB	Show	Live	



Entertainer	in	Perfek6on	
Glücksburg	
	
Im	Schlosshof	von	Glücksburg	kniete	
Andreas	 Fahnert	 (F lensburgs	
bekannter	 Musikproduzent	 und	
Songschreiber)	 vor	 Michel	 Nitschke	
n ieder :	 „Das	 war	 d ie	 bes te	
musikalische	 Performance,	 die	 ich	
jemals	 in	 Flensburg	 gesehen	 habe.“	
Fast	 zwei	Stunden	 lang	hace	Michel	
Nitschke	 als	 perfektes	 Robbie-
Williams-Double	 die	 Highlights	 des	
berühmten	 Konzertes	 von	 2003	 in	
Knebworth	 (England)	 gesungen,	
getanzt,	 gemimt	 und	 das	 Publikum	
z u 	 B e g e i s t e r u n g s s t ü r m e n	
hingerissen.	
„Let	me	 entertain	 you“,	 schrie	 er	 in	
die	laue	Sommernacht	und:	„You	will	
see	 the	 best	 show	 in	 the	 world	
tonight“	–	und	das	war	nicht	 zu	viel	
versprochen.	 In	 sehr	 gutem	
briHschen	Englisch	scherzte	„Robbie“	
mit	 dem	 Publikum,	 animierte	 zum	
Mitsingen,	 mischte	 sich	 unter	 die	
Menge	 und	 blieb	 konsequent	
sprachlich	 und	 mit	 der	 typischen	
Robbie-Williams-GesHk	 in	 seiner	
Rolle.	 „	 I’m	 a	 story-teller“,	 sagte	
„Rob“,	setzte	sich	lässig	zwischen	die	
Musiker,	 zündete	 sich	eine	Zigarece	
an,	 erzählte	 Geschichten	 aus	 Las	
Vegas	 und	 über	 seinen	 eigenen	
Lieblingssong.	 Immer	 wieder	 lief	 er	
von	 der	 verlängerten	 Vorderbühne	
zur	Band	 in	den	Hintergrund	zurück,	
ließ	 sie	 Refrains	 wiederholen,	
kopierte	 den	 Drummer,	 lobte	 den	
Pianomann	 –	 Robbie	 hace	 alle	 im	
Griff.	 Dabei	 bestand	 die	 Band	 aus	
d e n	 b e s t e n	 M u s i k e r n	 d e r	
Flensburger	 Szene:	 Gitarrist	 Frank	
Grube	(Ideengeber	der	Rob-Show),		
Erhard	 Albrecht	 (Bass),	 Jan	 Molge	
(Drums),	 Michael	 Schmidt	 (Piano),	
Bernhard	Hüper	(Keyboard).		

Die	 Musiker	 produzierten	 einen	 so	
komplexen	 Sound,	 dass	 die	 Brass-
SekHon,	 die	 im	 Originalkonzert	 zu	
hören	ist,	nicht	vermisst	wurde.	
Einen	großen	Anteil	am	Riesenerfolg	
d e s 	 K o n z e r t e s 	 h a c e	 d e r	
Backgroundchor:	 Kiki	 Wolff,	 Catrin	
Urner	 und	Marc	 Hüneke	 alias	 Mark	
Owen.	In	„Relight	my	fire“	kam	Marc	
auf	 die	 Vorderbühne,	 sang	 und	
t a n z t e	 m i t	 „ Rob “	 v o r	 d em	
textsicheren	 Publikum.	 Kiki	 Wolff	
resümierte:	 „Eineinhalb	 Jahre	haben	
wir	 daran	 gearbeitet	 und	 geprobt,	
wir	 waren	 jetzt	 alle	 heiß	 auf	 den	
Aunric.“	
Vier	 hübsche	 blonde	 Tänzerinnen	
von	 der	 Flensburger	 „Tangothek“	
begleiteten	 ausgewählte	 Hits	 mit	
exakt	 einstudierten	 Choreografien.	
Sie	 tanzten	 mit,	 neben	 und	 um	
„Robbie“	 herum	 und	 interpreHerten	
Textzeilen	durch	Körpersprache.	
Gänsehauoeeling	 pur	 erzeugten	 die	
Hits	 „Feel“	 und	 „Kids“,	 bei	 der	 sein	
Doub le	 Miche l	 auch	 in	 den	
s chwie r i g s ten	 und	 höchs ten	
Gesangspassagen	 j eden	 Ton	
punktgenau	traf.	
Beim	 sechzehnten	 und	 letzten	 Hit	
des	Abends	„Angels“	war	die	Illusion,	
den	 echten	 Robbie	 Williams	 zu	
erleben,	 perfekt:	 Background,	
Publikum	 und	 Sänger	 bildeten	 eine	
Einheit,	 die	 Band	 spielte	 ein	
fulminantes	Outro,	 die	 Begeisterung	
der	 Menge	 endete	 in	 „Zugabe“-
Rufen.	 Die	 gab	 es:	 „Relight	my	 fire“	
wurde	ein	Feuerwerk	aus	Rhythmus,	
Gesang	 und	 Tanz,	 und	 „Let	 me	
entertain	 you“	 die	Vollendung	 eines	
mitreißenden	 Konzerts	 in	 einer	
warmen	Sommernacht	im	Schlosshof	
von	Glücksburg.	
	
	
Flensburger	 Tageblac	 vom	 06.	 Juli	
2015	
	

„Das	 war	 die	 beste	
m u s i k a l i s c h e	
Performance,	die	ich	
jemals	 in	 Flensburg	
gesehen	habe.“	
		
Andreas	Fahnert	(San.ano)	

	 	 	 	 	Referenzen	



	 	 	 	 	The	ROB	Show	Live	



	 	 	 	 	Weitere	Infos	

Internet	 Mehr	Infos,	Fotos	und	Videos	finden	Sie	auf	unserer	Homepage.	
Besuchen	Sie	uns	unter	www.rob-show.com		

Facebook	 Bleiben	Sie	auf	dem	Laufenden.	Termine	und	News	auf	
Facebook	(q.me/ROBShowFL)			

Video	 Sehen	Sie	Videos	unserer	Konzerte	auf	unserem		YouTube	Kanal	

Kontakt	
Frank	Grube	
Am	Schulbach	10	
24991	Freienwill	

Telefon	 0049	151	-	122	222	21		

eMail	 info@rob-show.com	

Pressematerial	 Fotos	in	hochauflösenden	Formaten,	Logodateien,	Bühnenplan	
und	Weiteres,	schicken	wir	Ihnen	gerne	auf	Anfrage	zu.		



The	ROB	Show	
2015	


